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174 Das XXXIV . Capitel .

Captf XXXIV .
„ * E

Wie ein bruͤnſtiges Kleb⸗Feu⸗
er / oder das ſo genannte Griechiſche
Feuer zu machen ; davon man pfleget Pech⸗

Hembder und Feuer⸗Fackeln zu ver⸗

fertigen / welche von keinen Wind und

Regen koͤnnen ausgeloͤſchet
werden .

Imien . gibt part . 1. pag . 146 . und 161 . item

part . 229 , folgende zwey Saͤtze an / nemlich :

Man nimmt Terpentin - Hartz / rohen Speck /
Virnuͤß / Colophonium , Weyrauch und Campf⸗
fer / jedes gleiche Theile / lebendigen Schwefel4,
Drittel / wohl gereinigten Sgſpeter noch einmal
ſo viel / ein wenig lorbeerne Saͤg⸗Spaͤne/ oder/ in

Mangel derſelben / ein wenig gepuͤlferte weydene

Kohlen / menget ſolches alles durcheinander / und
beſprenget es ein wenig mit Eyer⸗Dotter Oel / wo⸗
von hernach an ſtatt des geſchmeltzten Zeuges klei⸗

ne Kuͤglein koͤnnen gemachet / und bey den Feuer⸗
Regen / Brand und andernErnſt⸗Kugeln gebrau⸗
chet werden / es ſoll ſo ſehr brennen / daß es auf kei⸗
nerley Weiſe zu loͤſchen ſey . Der andere Satz iſt

folgender . Man nimmt 8 . Theil Schwefel /a.

Theil Coloph 4. Theil Salpeter / 1. Theil ſchwartz
Pech / ein halb Theil Wachs / 1. Theil Wei



E

0.

Wie ein brůnſtig Rleb⸗Feuer zu macheꝛc . 7

thut alles in ein verglaͤſertes oder in ein kupffern
Geſchirr/ laͤſt es auf gluͤendenKohlenzergehen / und
wenn es zergangen / wirfft man abgetragene / wohl
ausgewaſchene und getrocknete Lumpen /oder
Leinwad / oder Werck hinein / und laͤſt es die Ma⸗
terie wohl annehmen / hernach zeucht man ſie wie⸗
der heraus / und wenn man darvon Fackeln machen
will / windet man ſolche / weil ſie noch warm / umb
eine fichtene oder dannene Stangen von etlichen
Schuhen lang/ und uͤberbindet ſolches alles mit ei⸗
ſern oder kupffern Drath zuvor aber muß man et⸗

liche Naͤgel in die Stange / weil ſie noch bloß / ein⸗
ſchlagen / damit die Compoſition umb ſo diel fe⸗
ſter an denſelben bleibe . Ich glaube aber/ daß fol⸗
gender Satzoviel bruͤnſtiger iſt als die zwey erſten /
nemlich Mehl⸗Pulver / Schwefel / Saſpeter /
Campffer / Ooloph , angemachten Fernuͤß/ Fiſch⸗
tran / Terpentin / und Petrollum , welches alles
nach ſeiner Proportion muß genommen und uͤber
einem gelindenFeuer durcheinander geruͤhret und

zeklaſſen werden / item : Pulver / Salpeter jedes
1Theil/ Schwefel / Hartz Colophonĩum , gekoͤrn⸗
ten Vernuͤß und Salarmoniac jedes à. Theil/ wel⸗
che Materien jede beſonders zerſtoſſen und berei⸗
tet werden ſollen . Zu einem jeden 1d . derſelben
thut man 4 . Con . Campffer / darnach nimmt man

Lein · oder Nuß Oel / ſoviel als noͤthig/ thut die
Materie darein / daß ſolche zu einem zaͤhenTeig
wird/ doch muß das Oel zuvor in einem Keſſel uͤber
einem gelinden Kohl⸗Feuer warm gemachet/ die

Naterie
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Materie allgemach nacheinander hinein gethan /
und mit einem hoͤltzern Spatel umgeruͤhret wer⸗

den . Von dieſem Satzkan man auch heimliche
Lege⸗Feuer machen / item allerhand Kugeln uͤber⸗
ziehen/ und darmit zumal bey den Schiffen groſſen
Schaden verurſachen .

58C . - . CC . 8K·L0r .

Capur XXXV .

Wie ein Feuer zu machen / ſo
da Eiſen verbrennet .

an nimmt Teer oder Hartz - PechWach⸗
Hholde : Holtz/ Terpentin⸗Oel/Berg⸗Hartz⸗

oel / Schwefel⸗Oel / Salpeter⸗Oel /
Eyer⸗Dotter Oel / LorbeerOel / jedesb.

Theil / getrockneter und gepulverter Lorbeer / Ca -

fur , jeden 14 . Theil / und beydes in Brandewein
eingeweicht / Salpeter ſo viel als alles zuſammen
wieget / hernach thut man dieſes alles in ein Glas

mit einem engen Hals / verlutiret und vermachet es

wohl / graͤbet es 6ꝗMonath lang in Pferde Miſt /
und ruͤttelts allezeit uͤber 4 . Tage umb/ endlich wird

es diſtilliret in ein Geſchirr / das Eiſen darmit be⸗

ſtrichen und angezuͤndet. Vid , Simien .

part . 1. pag , 161 .
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